
        Von Ardenne Institut

Wir    haben   über   60    Jahre   

Erfahrung   in  Forschung  und   

Entwicklung.     Die   Strahlung

unserer   für  die  Ganzkörper-

hyperthermie       entwickelten      

IRATHERM   Anlagen  ist haut-

verträglich und tiefenwirksam.  

Die  Therapien  sind durch die

Verwendung wassergefilterter

Infrarot - A - Wärmestrahlung

(wIRA)           gewebeschonend.

Wo hilft Hyperthermie?

www.iratherm.com

HYPERTHERMIE
in

Nr. 1

Fatigue

Fibromyalgiesyndrom

Arterielle Hypertonie

Chronische Rückenschmerzen

Chronische Entzündungen

Depression

Detoxifikation

Muskuläre Verspannungen

Regeneration / Rehabilitation

Rheumatische Erkrankungen
Krebserkrankungen (adjuvante

Maßnahme, Wirkungsverstärkung  
von Standardtherapien,

Immunmodulation)

®

Fragen Sie gerne
Ihren Arzt, ob

Hyperthermie eine
geeignete Therapie

für Sie bietet. 

Künstliches Fieber 
zur Anregung der 

körpereigenen 
Heilungskräfte

Ganzkörper-Hyperthermie
mit wassergefilterter
Infrarot-A Strahlung



Verbesserung der Durchblutung von
Organen und Geweben   -   Optimierung    der

Versorgung   mit   Sauerstoff  und  Nährstoffen

Stimulation des Immunsystems und des
Hormonsystems - verstärkte Immunantwort
auf Entzündungsreaktionen

Anregung des Stoffwechsels - erhöhter

Energiestoffwechsel sowie beschleunigte

Körperentgiftung

Verringerung des Muskeltonus und der
Muskelschmerzen - Entspannung durch

verbesserte Durchblutung 

Eine Halogenlampe wird von einem
Wasserfilter umschlossen. Dadurch gelangt
nur die hautverträgliche, tiefenwirksame
Infrarot-A Wärmestrahlung in den Körper.
Der Wasserfilter blockt die Infrarot-B und -C
Strahlung wodurch die  Schädigung von
gesundem Gewebe während der Behandlung
vermieden wird.

Physiologische Effekte

Ganzkörperhyperthermie

Geschichte der HyperthermieIRATHERM  1000M      ®

Erstmals erwähnt wurde die heilende Wirkung
von Wärme schon in den altägyptischen
Hochkulturen (2400 v. Chr.), aber erst
Gelehrte der griechischen Antike haben diesen
therapeutischen Ansatz konsequent
angewandt, anerkannt und benannt:
Überwärmung - das griechische Wort für
Hyperthermie.

Professor Manfred von Ardenne, der Gründer
des heutigen Von Ardenne Instituts, war von
der gesundheitlichen Verbesserung durch
Erhöhung der Körpertemperatur überzeugt
und entwickelte bereits in den 1960er Jahren
eine Zweikammerwanne für die Ganzkörper-
hyperthermie.

Durch       stetige      Weiterentwicklung      und
medizinische      Forschung      entstand       die     
IRATHERM   1000M.        Für              zahlreiche,
zugelassene     Indikationen       mittels        des     
Prinzips    der   Ganzkörperhyperthermie  wird     
sie   heute   weltweit  bereits  in  mehr  als  250
Praxen  und   Kliniken  erfolgreich   verwendet.

®

Einfaches Prinzip - 

Geniale Erfindung

Hierbei handelt es sich lediglich um Behandlungsempfehlungen.
Alle Behandlungen müssen unter Aufsicht von zertifiziertem

medizinischen Personal erfolgen.

https://de.wikipedia.org/wiki/Antikes_Griechenland

